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Es warat halt nur für den Fall, dass Brad Pitt bei Dir anklopfen sollte,
um Dir mitzuteilen, dass er Geld für seine Scheidung benötigen würde. Das
ist jetzt kaum zu glauben, aber Fakt ist: Das ist definitiv nicht wahr -
es handelt sich dabei um eine Fake-Story.
 
 Im Abendjournal wurde von einer Frau aus Niederösterreich berichtet,
welche diese Story geglaubt hat, Mitleid mit dem falschen Brad bekam, und
ihm 150.000,- Euro - selbstverständlich in Bitcoin - überwiesen hat.
 Es ist wirklich nicht ganz einfach, sich beim Hören dieses Beitrags nicht
über das Schicksal dieser 49-jährigen Frau lustig zu machen. Es klingt
einfach so dämlich, dass man sich dies einfach nicht vorstellen kann.
 
 Aber ich möchte an dieser Stelle davon abraten, zu glauben, dass es nicht
für JEDEN von uns genau diese eine sau-dämlich anmutende Betrugsmasche
gäbe, die dann eben doch funktioniert. Die Täter sind ziemlich
einfallsreich und arbeiten für solche Fälle quasi rund um die Uhr. Das
Bild, welches sich dieser Frau geboten hat, war garantiert ziemlich
ausgeklügelt - ich glaube nicht, dass irgend ein Bericht in den Medien die
wirklich komplette Geschichte wiedergibt. Sie bietet halt einfach nur eine
feine Schlagzeile...
 
  
      
   
  
(C) mArtin 2026

Seite 1/1

http:mats.at

